
Aus den Trümmern der nur 1 gutes Jahr bestehenden Band FRIDAY IS SCRAPPED geboren,
starten die vier Musiker Lars Daum (Gitarre), Holger Kliem (Bass und Gesang), Frank
Stewen (Gitarre) und Markus Sänger (Drums) LUZIFER SAM im November 1992 in Witten.

Ab dem Februar 1993 geben sie die ersten Live-Konzerte im Großraum Dortmund, Bochum,
Witten. Auftritte beim legendären Open Air Witten TOTAL (1993 und 1994) sind den damals
anwesenden Zuschauern noch heute im Gedächtnis.

1994 nimmt die 1994 nimmt die Band ihr erstes 4-Track Demo "A Failed Effort To Putsch" auf, tritt
daraufhin im ganzen Ruhrgebiet auf.

1995 folgt ein schnelles Demo namens "Shiver" mit weiteren 4 Songs.

Daraufhin wird Axel Ritt von Humbucker Music (Domain) auf die 4 aufmerksam, und so
gehen sie 1995 mit Produzent Axel Ritt ins Studio und bringen ihre Debüt-CD
"Alice Dee" ans Licht der Welt, mit deren 10 Songs sie hernach noch weitere Kreise ziehen.

Till Böing ergänzt die Band um sein Bassspiel und macht LUZIFER SAM zum Quintett.

Gigs bis nach LuGigs bis nach Luxemburg und quer durch die ganze Republik sowie das 1997 veröffentlichte
Album "Luzidity" bilden den Höhepunkt der Bandkarriere, welche durch musikalische
Differenzen, wie es immer so schön heißt und unterschiedliche Ansichten über den
jeweiligen Lebensweg der einzelnen Musiker auseinanderbricht.

Die Nachfolgeband PORTER mit den beiden LUZIFER SAM-Gitarristen Lars Daum und
Frank Stewen, sowie LS-Drummer Markus Sänger hat sich im Vergleich zum "schwermütigen
Großsstadtrock" LUZIFER SAMs, welcher dem Gothic, dem Wave und dem Metal
gleichermaßen zugetan gleichermaßen zugetan war, eher dem druckvollen Alternative-Rock verschrieben.
Sänger Holger Kliem produziert unter dem Namen STRANGE EDEN einen weiteren
Nachfolger von LS.
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